
Starkes Berlin - Die Raskinas vom Team Charlottenburger TSV bringen Spaß und 
Spannung in die Bundesliga der Rhythmischen Sportgymnastik 

Karolina Raskina und Darja Sajfutdinova liegen sich glücklich in den Armen, Corona-bedingt 
natürlich nur in Gedanken. Ihr Team des Charlottenburger TSV aus Berlin mit den 7 
Gymnastinnen Oana, Eva, Gislaine, Alexandra, Maya, Katja und Yeva hat soeben souverän den 2. 
Wettkampftag der Bundesligasaison 2021 beendet und wird dafür mit dem 2. Platz belohnt.  

Dann folgt die Überraschung: die jungen Mädchen haben sich mit ihrem heutigen Erfolg für das 
Bundesliga Finale in Bremen qualifiziert.  

Karolina strahlt: „Wahnsinn, was für ein tolles Ergebnis, wir sind so stolz auf unsere Mädchen. 
Wer hätte das gedacht…?! 

Zum Saisonstart hatten sich große Lücken aufgetan. Unsere Mädchen sind mittlerweile 2 Jahre 
älter, die schulischen Ansprüche am Gymnasium steigen inhaltlich und zeitlich, Corona-
Lockdown muss aufgeholt werden, 2/3 unseres starken Bundesliga- Gründungsteams sind uns 
dadurch weggebrochen! “ 

„Kreative Wege mussten schnell gefunden werden, denn ohne Team, keine RSG Bundesliga für 
uns und damit kampfloser Abstieg“ ergänzt Darja, Karolinas Co-Trainerin und jahrelange 
Nationalmannschaftskollegin. 

„Wir haben unsere frühere Nationaltrainerin kontaktiert und um Rat gefragt. Galina Krylenko 
war begeistert von der Idee RSG Bundesliga. Eine tolle Möglichkeit für zwei junge Talente des 
RSC Stuttgart, Carla und Yeva, beide DJM Teilnehmerinnen, unser Team zu verstärken“, erzählt 
Karolina. 

Weitere Verstärkung kommt aus Berlin mit den 3 Gymnastinnen Alexandra, Maya und Katja, 
Bundesliga kann kommen ! 

1. Vorrunde Bielefeld, 6. November… Warum einfach, wenn‘s auch schwierig geht? 

Wochenlanger Trainingsausfall durch Erkältung, Impfungen und Quarantäne, einmal bunte 
Herbstmischung…die Vorfreude zum Wettkampf am Boden. 

 



 

Doch Teamgeist steht bei Charlottenburg an erster Stelle: 

Mentale Verstärkung für Bielefeld kommt spontan von unseren ehemaligen Twins Julia&Diana, 
die zusammen mit Gis zum Anfeuern samt über Nacht gebasteltem Plakat am Hbf Berlin 
erscheinen und uns begleiten (Insider: dieses Jahr pünktlich zur Abfahrt und am richtigen 
Bahnhof Berlin, nicht Potsdam ;-)). 

Absoluter Starapplaus gilt jedoch unserer Eva: mit 2 Tagen Vorlaufzeit aktiviert, turnt Eva eine 
grandiose verlustfreie Reifenübung mit starken 17,4 Punkten, ihre aktive Karriere hatte sie im 
Frühling 2021 beendet.  

Spektakuläre Akzente setzt auch unsere 12jährige Yeva aus Stuttgart mit Reifen und Keulen, 
Deutsche Meisterin der JLK13 in diesen beiden Geräten. 

Die Aufholjagd von Platz 4 starten wir im Olympiapark Berlin in der 2. Vorrunde: 

Unsere Team-Kapitänin Oana ist wieder fit und turnt 3 gute Übungen mit Reifen, Keulen und Ball 
für jeweils 20-21 Punkte. Alexandra und Carla sind nervenstark und holen ebenfalls jeweils 
weitere 20-21 Punkte mit 4 Übungen. Maya und Katja holen mit dem schwersten Gerät Band 16-
17 Punkte. Und unser Sternchen Yeva schafft im Ball sogar die 3. höchste Wertung des Tages und 
glänzt mit Reifen und Keulen mit bis zu 25.5 Punkten.  

Be surprised: Platz 2 in Berlin und Finalplatz in Bremen. 

Karolina Raskina und ihr RSG Team bringen Spaß und Spannung in die Bundesliga. Und ganz 
besonders viel Stimmung. Denn die gute Laune beim Anfeuern durch den Fanclub des 
Charlottenburger TSV gilt im 3. Jahr Bundesliga bereits als legendär. 

Unser herzlicher Dank gilt beiden Ausrichtern Bielefeld und Berlin, wir freuen uns auf das Finale 
in Bremen am 11. Dezember. 

 


